
     

 

           

              
    

              
   

              
            

               

              
                 
               
        

               
              

               
             
               
                 
    

            
               
  

                
          

                 
        
      

             
    

 

S.11.01 — Als Sicherheit gehaltene Vermögenswerte

Allgemeine Bemerkungen:

Dieser Abschnitt bezieht sich auf die jährliche Übermittlung von Informationen für Gruppen.

Dieser Meldebogen enthält eine nach Einzelposten erstellte Liste der außerbilanziellen Vermögenswerte, die als Sicherheit 
für bilanzielle Vermögenswerte gehalten werden.

Aufgeführt werden detaillierte Angaben unter dem Aspekt der als Sicherheit gehaltenen Vermögenswerte, nicht unter 
dem Aspekt der Sicherheitenvereinbarung.

Wenn ein Pool von Sicherheiten vorliegt oder eine Sicherheitenvereinbarung mehrere Vermögenswerte umfasst, ist jeder 
im Pool oder in der Vereinbarung enthaltene Vermögenswert in einer gesonderten Zeile anzugeben.

Der vorliegende Meldebogen besteht aus zwei Tabellen: Angaben zu den gehaltenen Positionen und Angaben zu 
Vermögenswerten.

In der Tabelle „Angaben zu den gehaltenen Positionen“ ist jeder als Sicherheit gehaltene Vermögenswert einzeln 
aufzuführen, und zwar in so vielen Zeilen, wie zur ordnungsgemäßen Angabe aller in dieser Tabelle erfragten Variablen
erforderlich sind. Wenn für denselben Vermögenswert einer Variable zwei Werte zugewiesen werden können, dann ist 
dieser Vermögenswert in mehr als einer Zeile zu übermitteln. Immobilien, die als Sicherheit für natürlichen Personen 
gewährte Hypotheken gehalten werden, werden in einer einzigen Zeile gemeldet.

In der Tabelle „Angaben zu Vermögenswerten“ ist jeder als Sicherheit gehaltene Vermögenswert einzeln aufzuführen, und 
zwar in einer Zeile pro Vermögenswert, wobei alle in dieser Tabelle erfragten Variablen einzutragen sind.

Alle Elemente beziehen sich auf als Sicherheit gehaltene Vermögenswerte, mit Ausnahme der Elemente „Art des 
Vermögenswerts, für den die Sicherheiten gehalten werden“ (C0140), „Name der die Sicherheit stellenden Gegenpartei“
(C0060) und „Name der die Sicherheit stellenden Gegenparteigruppe“ (C0070). Element C0140 bezieht sich auf den 
bilanziellen Vermögenswert, für den die Sicherheit gehalten wird, während sich die Elemente C0060 und C0070 auf die
die Sicherheit stellende Gegenpartei beziehen.

Die in diesem Meldebogen aufgeführten Vermögenswertkategorien sind in Anhang IV der vorliegenden Verordnung
niedergelegt; die hier aufgeführten CIC-Codes beziehen sich auf Anhang VI, der die Tabelle des Complementary 
Identification Code enthält.

Der Meldebogen gilt für Methode 1 (Berechnung auf der Grundlage des konsolidierten Abschlusses), Methode 2 (Abzugs- 
und Aggregationsmethode) und für Kombinationen aus Methode 1 und Methode 2.

Wenn ausschließlich Methode 1 verwendet wird, ist die konsolidierte Position der als Sicherheit gehaltenen und in die 
Gruppenaufsicht einbezogenen Vermögenswerte ohne Berücksichtigung gruppeninterner Transaktionen zu übermitteln.
Die Angaben sind wie folgt zu übermitteln:

— Die Elemente „Eingetragener Name des Unternehmens — C0010“ und „Identifikationscode des Unternehmens —
C0020“ sind nicht zu berichten.

— Die von beteiligten Versicherungs- und Rückversicherungsunternehmen, Versicherungsholdinggesellschaften
oder gemischten Finanzholdinggesellschaften direkt als Sicherheit gehaltenen (d. h. nicht nach dem Look-
Through-Ansatz ermittelten) Vermögenswerte sind nach Einzelposten zu berichten;
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— Die von gemäß Artikel 335 Absatz 1 Buchstaben a, b und c der Delegierten Verordnung (EU) 2015/35
konsolidierten Unternehmen direkt als Sicherheit gehaltenen (d. h. nicht nach dem Look-Through-Ansatz
ermittelten) Vermögenswerte sind nach Einzelposten zu berichten;

— Die von sonstigen verbundenen Unternehmen als Sicherheit gehaltenen Vermögenswerte sind nicht einzubeziehen.

Wenn ausschließlich Methode 2 verwendet wird, sind unabhängig vom zugrunde gelegten verhältnismäßigen Anteil alle 
Vermögenswerte anzugeben, die von den beteiligten Unternehmen, Versicherungsholdinggesellschaften und ihren 
Tochtergesellschaften als Sicherheit gehalten werden. Die Angaben sind wie folgt zu übermitteln:

— Die Elemente „Eingetragener Name des Unternehmens — C0010“ und „Identifikationscode des Unternehmens —
C0020“ sind anzugeben.

— Die von beteiligten Versicherungs- und Rückversicherungsunternehmen, Versicherungsholdinggesellschaften
oder gemischten Finanzholdinggesellschaften direkt als Sicherheit gehaltenen (d. h. nicht nach dem Look- 
Through-Ansatz ermittelten) Vermögenswerte sind nach Einzelposten zu berichten;

— Die von Versicherungs- und Rückversicherungsunternehmen, Versicherungsholdinggesellschaften,
Nebendienstleistungsunternehmen und Zweckgesellschaften, bei denen es sich um Tochtergesellschaften (im 
Europäischen Wirtschaftsraum, außerhalb des Europäischen Wirtschaftsraums (Gleichwertigkeit gegeben)
und außerhalb des Europäischen Wirtschaftsraums (Gleichwertigkeit nicht gegeben)) handelt, direkt als Sicherheit 
gehaltenen (d. h. nicht nach dem Look-Through-Ansatz ermittelten) Vermögenswerte sind
zeilenweise nach Unternehmen zu berichten;

— Die von sonstigen verbundenen Unternehmen als Sicherheit gehaltenen Vermögenswerte sind nicht einzubeziehen. 

Bei Verwendung einer Kombination der Methoden 1 und 2 wird in einem Teil des Berichts die konsolidierte Position der
als Sicherheit gehaltenen Vermögenswerte (d. h. ohne gruppeninterne Transaktionen) ausgewiesen, die in die 
Gruppenaufsicht einbezogen sind; der andere Teil muss, unabhängig vom verwendeten verhältnismäßigen Anteil, eine 
detaillierte Aufstellung der als Sicherheit gehaltenen Vermögenswerte der beteiligten Unternehmen, der Versicherungshol­
dinggesellschaften oder der gemischten Finanzholdinggesellschaften und Tochterunternehmen enthalten.

Der erste Teil des Berichts ist wie folgt auszufüllen:

— Die Elemente „Eingetragener Name des Unternehmens — C0010“ und „Identifikationscode des Unternehmens —
C0020“ sind nicht zu berichten.

— Die von beteiligten Versicherungs- und Rückversicherungsunternehmen, Versicherungsholdinggesellschaften
oder gemischten Finanzholdinggesellschaften direkt als Sicherheit gehaltenen (d. h. nicht nach dem Look- 
Through-Ansatz ermittelten) Vermögenswerte sind nach Einzelposten zu berichten;

— Die von gemäß Artikel 335 Absatz 1 Buchstaben a, b und c der Delegierten Verordnung (EU) 2015/35
konsolidierten Unternehmen direkt als Sicherheit gehaltenen (d. h. nicht nach dem Look-Through-Ansatz
ermittelten) Vermögenswerte sind nach Einzelposten zu berichten;

— Die von sonstigen verbundenen Unternehmen als Sicherheit gehaltenen Vermögenswerte sind nicht einzubeziehen. 

Der zweite Teil des Berichts ist wie folgt auszufüllen:

— Die Elemente „Eingetragener Name des Unternehmens — C0010“ und „Identifikationscode des Unternehmens —
C0020“ sind anzugeben.

— Die von beteiligten Versicherungs- und Rückversicherungsunternehmen, Versicherungsholdinggesellschaften
oder gemischten Finanzholdinggesellschaften gemäß Methode 2 direkt als Sicherheit gehaltenen (d. h. nicht nach dem 
Look-Through-Ansatz ermittelten) Vermögenswerte sind nach Einzelposten zu berichten;

— Die von Versicherungs- und Rückversicherungsunternehmen, Versicherungsholdinggesellschaften,
Nebendienstleistungsunternehmen und Zweckgesellschaften, bei denen es sich um Tochtergesellschaften (im 
Europäischen Wirtschaftsraum, außerhalb des Europäischen Wirtschaftsraums (Gleichwertigkeit gegeben)
und außerhalb des Europäischen Wirtschaftsraums (Gleichwertigkeit nicht gegeben)) gemäß Methode 2 handelt, direkt 
als Sicherheit gehaltenen (d. h. nicht nach dem Look-Through-Ansatz ermittelten) Vermögenswerte sind zeilenweise 
nach Unternehmen zu berichten;

—  Die von sonstigen nach Methode 2 einbezogenen verbundenen Unternehmen als Sicherheit gehaltenen 
Vermögenswerte sind nicht einzubeziehen. 
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Angaben zu den gehaltenen Positionen 

C0010 Eingetragener Name des 
Unternehmens 

Geben Sie den eingetragenen Namen des in die Gruppenaufsicht einbezoge­
nen Unternehmens an, das den Vermögenswert als Sicherheit hält. 

Dieses Element ist nur einzutragen, wenn es sich auf als Sicherheit gehalte­
ne Vermögenswerte von beteiligten Unternehmen, Versicherungsholdingge­
sellschaften, gemischten Finanzholdinggesellschaften und ihren Tochterge­
sellschaften bezieht, die durch die Abzugs- und Aggregationsmethode ein­
bezogen werden. 

C0020 Identifikationscode des 
Unternehmens 

Identifikationscode in dieser Rangfolge, sofern zutreffend: 

—  Rechtsträgerkennung (LEI); 
—  Spezifischer Code 
Spezifischer Code: 

—  für Versicherungs- oder Rückversicherungsunternehmen mit Sitz im 
EWR und sonstige der Aufsicht unterliegende Unternehmen im EWR, 
die in die Gruppenaufsicht einbezogen sind: der auf dem lokalen Markt 
verwendete Identifikationscode, der durch die Aufsichtsbehörde des Un­
ternehmens zugewiesen wird; 

— für außerhalb des EWR ansässige Unternehmen und nicht regulierte Un­
ternehmen, die in die Gruppenaufsicht einbezogen sind, wird der von 
der Gruppe zugewiesene Identifikationscode verwendet. Bei der Vergabe 
eines Identifikationscodes an außerhalb des EWR ansässige oder nicht 
der Aufsicht unterliegende Unternehmen sollte die Gruppe durchgängig 
folgendes Format einhalten: 

Identifikationscode des Mutterunternehmens + ISO 3166–1 Alpha–2- 
Code des Landes des Unternehmens + fünfstellige Zahl 

C0030 Art des ID-Codes des 
Unternehmens 

Art des ID-Codes, der für das Element „Identifikationscode des Unterneh­
mens“ verwendet wird. Aus der folgenden erschöpfenden Liste ist eine Op­
tion auszuwählen: 

1 — Rechtsträgerkennung (LEI) 

2 — Spezifischer Code 

C0040 ID-Code des Vermö­
genswerts 

ID-Code des Vermögenswerts nach absteigender Priorität: 

—  ISO 6166 ISIN, wenn verfügbar 
—  Andere anerkannte Codes (z. B.: CUSIP, Bloomberg Ticker, Reuters RIC) 
—  Vom Unternehmen vergebener Code, wenn die vorstehenden Optionen 

nicht verfügbar sind, dieser Code muss im Zeitverlauf unverändert bei­
behalten werden. 

Wenn für ein und denselben Vermögenswert, der in zwei oder mehr ver­
schiedenen Währungen begeben wird, derselbe ID-Code verwendet wird, ist 
sowohl der ID-Code des Vermögenswerts als auch der alphabetische Code 
der Währung nach ISO 4217 anzugeben, und zwar nach folgendem Mus­
ter: „Code+EUR“. 

C0050 Art des ID-Codes des 
Vermögenswerts 

Art des ID-Codes, der für das Element „ID-Code des Vermögenswerts“ ver­
wendet wird. Aus der folgenden erschöpfenden Liste ist eine Option auszu­
wählen: 

1 — ISO 6166 ISIN 

2 — CUSIP (die vom Service Bureau des Committee on Uniform Securities 
Identification Procedures, CUSIP, für US-amerikanische und kanadische Un­
ternehmen vergebene Nummer) 

3 — SEDOL (Stock Exchange Daily Official List für die London Stock Ex­
change)  
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4 — WKN (Wertpapierkennnummer, die alphanumerische ID in Deutsch­ 
land)

5 — Bloomberg Ticker (die von Bloomberg vergebene Buchstabenkennung 
für Finanztitel)

6 — BBGID (Bloomberg Global ID)

7 — Reuters RIC (Reuters Instrument Code)

8 — FIGI (Financial Instrument Global Identifier)

9 — Andere von Mitgliedern der Association of National Numbering Agen­ 
cies vergebene Kennung

99 — Vom Unternehmen vergebener Code

Wenn für ein und denselben Vermögenswert, der in zwei oder mehr 
verschiedenen Währungen begeben wird, derselbe ID-Code angegeben 
werden muss und der in Element C0040 angegebene Code aus dem ID-Code 
des Vermögenswerts und dem alphabetischen Währungscode nach ISO 4217 
zusammengesetzt ist, dann ist als „Art des ID-Codes des Vermögenswerts“ die 
Option 99 und die Option für den ursprünglichen ID-Code des 
Vermögenswerts anzugeben, und zwar nach dem Muster des folgenden 
Beispiels, in dem sich der gemeldete Code aus ISIN-Code + Währungscode 
zusammensetzt: „99/1“.

C0060 Name der die Sicherheit 
stellenden Gegenpartei 

Name der Gegenpartei, die die Sicherheit stellt. Sofern verfügbar, ist in die­
sem Element der in der LEI-Datenbank hinterlegte Name des Rechtsträgers 
anzugeben. Andernfalls ist der eingetragene Name anzugeben. 

Wenn es sich bei den bilanziellen Vermögenswerten, für die die Sicherhei­
ten gehalten werden, um Policendarlehen handelt, ist „Versicherungsneh­
mer“ einzutragen. 

C0070 Name der die Sicherheit 
stellenden Gegenpartei­
gruppe 

Geben Sie die wirtschaftliche Gruppe an, die als Gegenpartei die Sicherheit 
stellt. Sofern verfügbar, ist in diesem Element der in der LEI-Datenbank hin­
terlegte Name des Rechtsträgers anzugeben. Andernfalls ist der eingetragene 
Name anzugeben. 

Dieses Element ist nicht anzugeben, wenn es sich bei den bilanziellen Ver­
mögenswerten, für die die Sicherheit gehalten wird, um Policendarlehen 
handelt. 

C0080 Verwahrungsland 

           
           
     

          
           
        
             

           
          

ISO 3166-1 Alpha-2-Code des Landes, in dem Vermögenswerte des 
Unternehmens verwahrt werden. Bei der Ausweisung internationaler
Verwahrstellen wie Euroclear ist das Verwahrungsland das Land, in dem die 
Verwahrungsdienstleistung vertraglich festgelegt wurde.

Falls derselbe Vermögenswert in mehr als einem Land verwahrt wird, ist er
jeweils einzeln in so vielen Zeilen aufzuführen, wie es zur ordnungsgemä­ 
ßen Angabe sämtlicher Verwahrungsländer erforderlich ist.

Dieses Element gilt nicht für Sicherheiten der CIC-Kategorie 8 „Hypotheken 
und Darlehen“, CIC 71, CIC 75 und CIC 95 „Anlagen“.

Im Hinblick auf CIC-Kategorie 9, ausgenommen CIC 95 — Anlagen (zur Ei­
gennutzung), richtet sich das Land des Emittenten nach der Immobilienad­ 
resse.

C0090 Menge Anzahl der Vermögenswerte, für alle Vermögenswerte, sofern relevant. 

Dieses Element ist nicht zu übermitteln, wenn das Element C0100 (Nenn­
wert) übermittelt wird. 
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C0100 Nennwert Ausstehender Betrag, zum Nennwert, für alle Vermögenswerte, bei denen 
dieses Element relevant ist, und zum Nominalwert für CIC = 72, 73, 74, 75, 
79 und 8. Dieses Element gilt nicht für die CIC-Kategorien 71 und 9. Dieses 
Element ist nicht zu übermitteln, wenn das Element „Menge“ (C0090) 
übermittelt wird.

C0110 Bewertungsmethode Geben Sie an, nach welcher Methode die Vermögenswerte bewertet werden. 
Aus der folgenden erschöpfenden Liste ist eine Option auszuwählen: 

1 — Marktpreisnotierung auf aktiven Märkten für gleiche Vermögenswerte 

2 — Marktpreisnotierung auf aktiven Märkten für ähnliche Vermögens­
werte 

3 — Alternative Bewertungsmethoden 

4 — Angepasste Equity-Methoden (bei der Bewertung von Beteiligungen 
anwendbar): 

5 — IFRS-Equity-Methoden (bei der Bewertung von Beteiligungen anwend­
bar) 

6 — Marktbewertung nach Artikel 9 Absatz 4 der Delegierten Verord­
nung (EU) 2015/35. 

C0120 Gesamtbetrag Der gemäß Artikel 75 der Richtlinie 2009/138/EG berechnete Wert. Dabei ist 
Folgendes zu beachten:
— entspricht bei Vermögenswerten, für die die ersten beiden Elemente 
relevant sind, dem Produkt aus den Elementen „Nennwert“ (ausstehender 
Kapitalbetrag, zum Nennwert oder Nominalwert) und „Prozentualer Anteil 
des Nennwerts des Solvabilität-II-Preises je Einheit“ zuzüglich „Aufgelaufene 
Zinsen“;
— entspricht bei Vermögenswerten, für die diese beiden Elemente relevant 
sind, dem Produkt aus „Menge“ und „Solvabilität-II-Preis je Einheit“;
— bei Vermögenswerten, die in die Vermögenswertkategorien 71 und 9 
einzustufen sind, ist der Solvabilität-II-Wert anzugeben.

C0130 Aufgelaufene Zinsen Geben Sie für verzinsliche Wertpapiere den seit dem letzten Kupontermin 
aufgelaufenen Zinsbetrag an. Beachten Sie, dass dieser Wert auch im Ele­
ment „Gesamtbetrag“ enthalten ist. 

C0140 Art des Vermögens­
werts, für den die Si­
cherheiten gehalten wer­
den 

Geben Sie die Art des Vermögenswerts an, für den die Sicherheiten gehalten 
werden. 

Aus der folgenden erschöpfenden Liste ist eine Option auszuwählen: 

1 — Staatsanleihen 

2 — Unternehmensanleihen 

3 — Eigenkapitalinstrumente 

4 — Organismen für gemeinsame Anlagen 

5 — Strukturierte Schuldtitel 

6 — Besicherte Wertpapiere 

7 — Barmittel und Einlagen 

8 — Hypotheken und Darlehen 

9 — Immobilien 

0 — Sonstige Anlagen (einschließlich Forderungen) 

X — Derivate  
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Angaben zu Vermögenswerten 

C0040 ID-Code des Vermö­
genswerts 

ID-Code des Vermögenswerts nach absteigender Priorität: 

—  ISO 6166 ISIN, wenn verfügbar 
—  Andere anerkannte Codes (z. B.: CUSIP, Bloomberg Ticker, Reuters RIC) 
—  Vom Unternehmen vergebener Code, wenn die vorstehenden Optionen 

nicht verfügbar sind, dieser Code muss im Zeitverlauf unverändert beibe­
halten werden. 

Wenn für ein und denselben Vermögenswert, der in zwei oder mehr verschie­
denen Währungen begeben wird, derselbe ID-Code verwendet wird, ist sowohl 
der ID-Code des Vermögenswerts als auch der alphabetische Code der Wäh­
rung nach ISO 4217 anzugeben, und zwar nach folgendem Muster: „Code 
+EUR“. 

C0050 Art des ID-Codes des 
Vermögenswerts 

Art des ID-Codes, der für das Element „ID-Code des Vermögenswerts“ verwen­
det wird. Aus der folgenden erschöpfenden Liste ist eine Option auszuwählen: 

1 — ISO 6166 ISIN 

2 — CUSIP (die vom Service Bureau des Committee on Uniform Securities 
Identification Procedures, CUSIP, für US-amerikanische und kanadische Unter­
nehmen vergebene Nummer) 

3 — SEDOL (Stock Exchange Daily Official List für die London Stock Ex­
change) 

4 — WKN (Wertpapierkennnummer, die alphanumerische ID in Deutschland) 

5 — Bloomberg Ticker (die von Bloomberg vergebene Buchstabenkennung für 
Finanztitel) 

6 — BBGID (Bloomberg Global ID) 

7 — Reuters RIC (Reuters Instrument Code) 

8 — FIGI (Financial Instrument Global Identifier) 

9 — Andere von Mitgliedern der Association of National Numbering Agencies 
vergebene Kennung 

99 — Vom Unternehmen vergebener Code 

Wenn für ein und denselben Vermögenswert, der in zwei oder mehr verschie­
denen Währungen begeben wird, derselbe ID-Code angegeben werden muss 
und der in Element C0040 angegebene Code aus dem ID-Code des Vermögens­
werts und dem alphabetischen Währungscode nach ISO 4217 zusammenge­
setzt ist, dann ist als „Art des ID-Codes des Vermögenswerts“ die Option 9 und 
die Option für den ursprünglichen ID-Code des Vermögenswerts anzugeben, 
und zwar nach dem Muster des folgenden Beispiels, in dem sich der gemeldete 
Code aus ISIN-Code+Währungscode zusammensetzt: „9/1“. 

C0150 Bezeichnung der Po­
sition 

Angabe der Berichtsposition durch Eintragung der Vermögenswertbezeichnung 
oder der Anschrift von Immobilien; die Genauigkeit der Angaben liegt im Er­
messen des Unternehmens. 

Dabei ist Folgendes zu beachten: 

— Im Hinblick auf CIC-Kategorie 8 — Hypotheken und Darlehen ist in die­
sem Element, wenn es sich um natürlichen Personen gewährte Hypotheken 
und Darlehen handelt, „Darlehen an Mitglieder des Verwaltungs-, Manage­
ment- oder Aufsichtsorgans“ oder „Darlehen an andere natürliche Personen“ 
anzugeben, da für diese Vermögenswerte kein Individualisierungsgebot be­
steht. Nicht an natürliche Personen vergebene Darlehen sind in einzelnen 
Zeilen anzugeben. 

—  Dieses Element gilt nicht für CIC 95 — Anlagen (zur Eigennutzung), da für 
diese Vermögenswerte kein Individualisierungsgebot besteht, und nicht für 
CIC 71 und CIC 75.  
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—  Wenn es sich bei den Sicherheiten um Versicherungspolicen handelt (im 
Zusammenhang mit durch Versicherungspolicen besicherten Darlehen), 
dann besteht für diese Policen kein Individualisierungsgebot und dieses Ele­
ment ist nicht anwendbar. 

C0160 Name des Emitten­
ten 

Name des Emittenten, d. h. derjenigen Einheit, die Teile ihres Kapitals, ihrer 
Verbindlichkeiten, Derivate usw. als Anlagen begibt. 

Sofern verfügbar, ist in diesem Element der in der LEI-Datenbank hinterlegte 
Name des Rechtsträgers anzugeben. Andernfalls ist der eingetragene Name an­
zugeben. 

Dabei ist Folgendes zu beachten: 

— Im Hinblick auf die CIC-Kategorie 4 — Organismen für gemeinsame Anla­
gen ist der Name des Emittenten der Name des Fondsmanagers. 

—  Im Hinblick auf CIC-Kategorie 7 — Barmittel und Einlagen (ausgenommen 
CIC 71 und CIC 75) ist der Name des Emittenten der Name der Depot­
stelle. 

— Im Hinblick auf CIC-Kategorie 8 — Hypotheken und Darlehen ist in die­
sem Element, wenn es sich um natürlichen Personen gewährte Hypotheken 
und Darlehen handelt, „Darlehen an Mitglieder des Verwaltungs-, Manage­
ment- oder Aufsichtsorgans“ oder „Darlehen an andere natürliche Personen“ 
anzugeben, da für diese Vermögenswerte kein Individualisierungsgebot be­
steht. 

— Im Hinblick auf CIC 8 — Hypotheken und Darlehen, andere als Hypothe­
ken und Darlehen an natürliche Personen, beziehen sich die Angaben auf 
den Darlehensnehmer. 

Dieses Element gilt nicht für CIC 71, CIC 75 und CIC-Kategorie 9 — Immobi­
lien. 

C0170 Emittentencode Angabe des Emittentencodes in Form der Rechtsträgerkennung (LEI), sofern 
verfügbar. 

Dabei ist Folgendes zu beachten: 

— Im Hinblick auf die CIC-Kategorie 4 — Organismen für gemeinsame Anla­
gen ist der Emittentencode der Code des Fondsmanagers; 

—  Im Hinblick auf CIC-Kategorie 7 — Barmittel und Einlagen (ausgenommen 
CIC 71 und CIC 75) ist der Emittentencode der Code der Depotstelle. 

— Im Hinblick auf CIC 8 — Hypotheken und Darlehen, andere als Hypothe­
ken und Darlehen an natürliche Personen, beziehen sich die Angaben auf 
den Darlehensnehmer. 

— Dieses Element gilt nicht für CIC 71, CIC 75 und CIC-Kategorie 9 — Im­
mobilien. 

Dieses Element gilt nicht für Kategorie 8 — Hypotheken und Darlehen, wenn 
es sich um natürlichen Personen gewährte Hypotheken und Darlehen handelt. 

C0180 Art des Emittenten­
codes 

Angabe der Art des Codes, der im Element „Emittentencode“ eingetragen 
wurde. Aus der folgenden erschöpfenden Liste ist eine Option auszuwählen: 

1 — LEI 

9 — Nicht verfügbar  
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Dieses Element gilt nicht für Kategorie 8 — Hypotheken und Darlehen, wenn 
es sich um natürlichen Personen gewährte Hypotheken und Darlehen handelt. 

Dieses Element gilt nicht für CIC 71, CIC 75 und CIC-Kategorie 9 — Immobi­
lien. 

C0190 Wirtschaftszweig des 
Emittenten 

Geben Sie den Wirtschaftszweig des Emittenten anhand des aktuell gültigen 
NACE-Codes (laut EG-Verordnung) an. Die Buchstabenkennung, die für den 
NACE-Abschnitt steht, ist als Mindestangabe für den Wirtschaftszweig zu ver­
wenden (so wäre z. B. „A“ oder „A111“ angemessen); wenn sich der NACE- 
Code allerdings auf die Erbringung von Finanz- und Versicherungsdienstleis­
tungen bezieht, ist dem Buchstaben für den Abschnitt noch der vierstellige nu­
merische Code der NACE-Klasse (z. B. „K6411“) beizufügen. 

Dabei ist Folgendes zu beachten: 

— Im Hinblick auf die CIC-Kategorie 4 — Organismen für gemeinsame Anla­
gen ist der Wirtschaftszweig des Emittenten der Wirtschaftszweig des 
Fondsmanagers. 

—  Im Hinblick auf CIC-Kategorie 7 — Barmittel und Einlagen (ausgenommen 
CIC 71 und CIC 75) ist der Wirtschaftszweig des Emittenten der Wirt­
schaftszweig der Depotstelle. 

— Im Hinblick auf CIC 8 — Hypotheken und Darlehen, andere als Hypothe­
ken und Darlehen an natürliche Personen, beziehen sich die Angaben auf 
den Darlehensnehmer. 

— Dieses Element gilt nicht für CIC 71, CIC 75 und CIC-Kategorie 9 — Im­
mobilien. 

—  Dieses Element gilt nicht für Kategorie 8 — Hypotheken und Darlehen, 
wenn es sich um natürlichen Personen gewährte Hypotheken und Darlehen 
handelt. 

C0200 Name der Emitten­
tengruppe 

Name der gemeinsamen Muttergesellschaft des Emittenten. 

Sofern verfügbar, ist in diesem Element der in der LEI-Datenbank hinterlegte 
Name des Rechtsträgers anzugeben. Andernfalls ist der eingetragene Name an­
zugeben. 

Dabei ist Folgendes zu beachten: 

— Im Hinblick auf die CIC-Kategorie 4 — Organismen für gemeinsame Anla­
gen bezieht sich die Gruppenbeziehung auf den Fondsmanager. 

—  Im Hinblick auf CIC-Kategorie 7 — Barmittel und Einlagen (ausgenommen 
CIC 71 und CIC 75) bezieht sich die Gruppenbeziehung auf die Depot­
stelle. 

— Im Hinblick auf CIC 8 — Hypotheken und Darlehen, andere als Hypothe­
ken und Darlehen an natürliche Personen, bezieht sich die Gruppenbezie­
hung auf den Darlehensnehmer. 

—  Dieses Element gilt nicht für Kategorie 8 — Hypotheken und Darlehen, 
wenn es sich um natürlichen Personen gewährte Hypotheken und Darlehen 
handelt. 

Dieses Element gilt nicht für CIC 71, CIC 75 und CIC-Kategorie 9 — Immobi­
lien. 

C0210 Code der Emittenten­
gruppe 

Identifikationscode der Emittentengruppe in Form der Rechtsträgerkennung 
(LEI), sofern verfügbar. 

Liegt kein solcher Code vor, ist dieses Element nicht zu berichten.  
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Dabei ist Folgendes zu beachten: 

— Im Hinblick auf die CIC-Kategorie 4 — Organismen für gemeinsame Anla­
gen bezieht sich die Gruppenbeziehung auf den Fondsmanager. 

—  Im Hinblick auf CIC-Kategorie 7 — Barmittel und Einlagen (ausgenommen 
CIC 71 und CIC 75) bezieht sich die Gruppenbeziehung auf die Depot­
stelle. 

— Im Hinblick auf CIC 8 — Hypotheken und Darlehen, andere als Hypothe­
ken und Darlehen an natürliche Personen, bezieht sich die Gruppenbezie­
hung auf den Darlehensnehmer. 

—  Dieses Element gilt nicht für Kategorie 8 — Hypotheken und Darlehen, 
wenn es sich um natürlichen Personen gewährte Hypotheken und Darlehen 
handelt. 

Dieses Element gilt nicht für CIC 71, CIC 75 und CIC-Kategorie 9 — Immobi­
lien. 

C0220 Art des Codes der 
Emittentengruppe 

Angabe der Art des Codes, der im Element „Code der Emittentengruppe“ einge­
tragen wurde. Aus der folgenden erschöpfenden Liste ist eine Option auszu­
wählen: 

1 — LEI 

9 — Nicht verfügbar 

Dieses Element gilt nicht für Kategorie 8 — Hypotheken und Darlehen, wenn 
es sich um natürlichen Personen gewährte Hypotheken und Darlehen handelt. 

Dieses Element gilt nicht für CIC 71, CIC 75 und CIC-Kategorie 9 — Immobi­
lien. 

C0230 Land des Emittenten Ländercode des Standorts des Emittenten gemäß ISO 3166–1 Alpha–2. 

Der Standort richtet sich nach der Anschrift des Emittenten. 

Dabei ist Folgendes zu beachten: 

— Im Hinblick auf die CIC-Kategorie 4 — Organismen für gemeinsame Anla­
gen wird das Land des Emittenten anhand des Fondsmanagers bestimmt. 

—  Im Hinblick auf CIC-Kategorie 7 — Barmittel und Einlagen (ausgenommen 
CIC 71 und CIC 75) ist das Land des Emittenten das Land der Depotstelle. 

— Im Hinblick auf CIC 8 — Hypotheken und Darlehen, andere als Hypothe­
ken und Darlehen an natürliche Personen, beziehen sich die Angaben auf 
den Darlehensnehmer. 

— Dieses Element gilt nicht für CIC 71, CIC 75 und CIC-Kategorie 9 — Im­
mobilien. 

Dieses Element gilt nicht für Kategorie 8 — Hypotheken und Darlehen, wenn 
es sich um natürlichen Personen gewährte Hypotheken und Darlehen handelt. 

Eine der folgenden Optionen ist auszuwählen: 

—  ISO 3166–1 Alpha–2-Code 
—  XA: Supranationale Emittenten 
—  EU: Organe und Einrichtungen der Europäischen Union 

C0240 Währung Geben Sie den alphabetischen ISO-4217-Code der Währung an, in der die 
Emission erfolgt ist. 

Dabei ist Folgendes zu beachten: 

—  Dieses Element gilt nicht für CIC-Kategorie 8 — Hypotheken und Darlehen 
(für Hypotheken und Darlehen an natürliche Personen, da für diese Vermö­
genswerte kein Individualisierungsgebot besteht) und aus demselben Grund 
auch nicht für CIC 75 und CIC 95 — Anlagen (zur Eigennutzung).  
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—  Im Hinblick auf CIC-Kategorie 9, ausgenommen CIC 95 — Anlagen (zur 
Eigennutzung), ist diejenige Währung anzugeben, in der die Investition er­
folgte. 

C0250 CIC Ergänzender Identifikationscode zur Klassifizierung der Vermögenswerte ge­
mäß der CIC-Tabelle in Anhang VI der vorliegenden Verordnung. Wird ein Ver­
mögenswert anhand der CIC-Tabelle klassifiziert, müssen die Unternehmen das 
repräsentativste Risiko berücksichtigen, dem der Vermögenswert ausgesetzt ist. 

C0260 Preis je Einheit Preis für den Vermögenswert je Einheit, sofern relevant. 

Das Element ist nicht zu übermitteln, wenn das Element „Prozentualer Anteil 
des Nennwerts des Solvabilität-II-Preises je Einheit“ (C0270) gemeldet wird. 

C0270 Prozentualer Anteil 
des Nennwerts des 
Solvabilität-II-Preises 
je Einheit 

Betrag in Prozent des Nennwerts, Preis des Vermögenswerts ohne aufgelaufene Zinsen, sofern 
relevant.
Dieses Element ist zu übermitteln, wenn im ersten Teil des Meldebogens unter „Angaben zu den 
gehaltenen Positionen“ ein „Nennwert“ (C0100) eingetragen wurde, außer für die CIC-Kategorien 
71 und 9.
Dieses Element ist nicht zu übermitteln, wenn das Element „Solvabilität-II-Preis je Einheit
“ (C0260) gemeldet wird.

C0280 Fälligkeitstermin Gilt nur für die CIC-Kategorien 1, 2, 5, 6 und 8, CIC 74 und CIC 79. 

Geben Sie den ISO 8601-Code (JJJJ–MM–TT) des Fälligkeitstermins an. 

Entspricht stets dem Fälligkeitstermin, auch bei kündbaren Wertpapieren. Da­
bei ist Folgendes zu beachten: 

—  Bei Wertpapieren ohne Angabe der Fälligkeit ist „9999–12–31“ einzusetzen 
—  Für CIC-Kategorie 8 — Darlehen und Hypotheken an Privatpersonen — ist 

die (anhand der Höhe des Darlehens) gewichtete Restlaufzeit zu melden.  
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